


Vernichtend wirksam – 
auch gegen Tuberkulose-Erreger!
Innovative Desinfektionsmittel von schülke.



Höchstmögliche Sicherheit durch 
hochwirksame Präparate

Tuberkulose (kurz TBC, engl. TB) ist eine Infek- 
tionskrankheit, die am häufigsten die Lunge  
befällt und überwiegend durch Mycobacterium  
tuberculosis verursacht wird. Besorgnis erregend 
ist vor allem die Verbreitung extrem Medikamen-
tenresistenter TBC-Stämme. 

Mehr als 2 Millionen Menschen sterben pro Jahr 
weltweit an Tuberkulose. Derzeit sind überwie-
gend osteuropäische und afrikanische Länder von 
der Krankheit betroffen; der deutschsprachige 
Raum weist rückläufige Infektionszahlen auf. 
Jedoch besteht ein erhöhtes Übertragungsrisiko 
durch stetig steigende Reiseaktivität. 

Die Ansteckung mit Tuberkulose erfolgt in der Regel 
durch Tröpfcheninfektion. Dabei dringen die TBC-Er-
reger über Schleimhäute, offene Wunden oder auch 
frische Tätowierungen ein. Die Wahrscheinlichkeit 
einer Tuberkuloseerkrankung erhöht sich um ein 
Vielfaches, wenn bereits eine HIV-Infektion vorliegt. 
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Hochwirksame Desinfektion – 
auch bei drohenden Resistenzen 
und atypischen Mykobakterien.

Typische und atypische 
Mykobakterien

Zu den typischen Mykobakterienstämmen gehören 
das die TBC auslösende Mycobacterium tuberculosis 
und Mycobacterium leprae, der Erreger der Lepra. 

„Atypische“ oder „nichttuberkulöse“ Mykobakterien 
führen bei einem gesunden Menschen normaler-
weise nicht zum Ausbruch von TBC, können aber bei 
einem stark geschwächten Immunsystem (z. B. 
AIDS) die Krankheit auslösen. Beispiele für diese 
Bakterienstämme sind u. a. Mycobacterium avium,  
Mycobacterium ulcerans und Mycobacterium intra- 
cellulare, deren Erreger unter anderem Lungen- und 
Hautinfektionen sowie eine krankhafte Schwellung 
der Lymphknoten verursachen können. 

Besorgnis erregend ist aber vor allem die Resis-
tenzbildung bei den Mykobakterien. Die Verbrei-
tung von extrem resistenten XDR-Tuberkulose-
stämmen (extensively drug-resistant) hat in den 
letzten Jahren stark zugenommen. Sie sind medi-
kamentös, d. h. mit Antibiotika, kaum noch zu 
bekämpfen.

Die Resistenzbildung gegenüber Medikamenten 
bedeutet jedoch nicht, dass auch eine gleichzei-
tige Resistenz gegen Desinfektionsmittel gege-
ben ist.
Deshalb ist die sorgfältige Desinfektion im Klinikall-
tag heute von großer Wichtigkeit und eine beson-
ders effektive und steuerbare Maßnahme zur Vor-
beugung und Unterbrechung von Infektionsketten.



Effiziente TBC-Prophylaxe hat neue Namen: 
gigasept® AF forte und gigasept® FF (neu)
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 Unser Plus Gebindegröße	 Art-Nr.

gigasept® FF (neu)

Ein auf Bernsteinsäuredialdehyd basiertes Präparat für die manuelle Desinfektion und desinfizierende 
Reinigung von chirurgischen Instrumenten und empfindlichen medizinischen Instrumenten

•	 erfüllt neue Standardmethoden und EuroNormen, dadurch erweitertes 	

	 Wirkungsspektrum

•	 mykobakterizid, viruzid, tuberkulozid, sporizid

•	 hervorragende Materialverträglichkeit

•	 insbesondere für thermolabile und thermostabile Endoskope geeignet

•	 kann bei Bedarf mit dem Reinigungsverstärker für gigasept® FF abgemischt werden

•	 weiter Anwendungsbereich durch Prüfung unter hoher 

	 organischer Belastung

•	 7 Tage Standzeit

•	 formaldehydfrei

2 l-Flasche  		  125 502

5 l-Kanister 		  125 512

 Unser Plus Gebindegröße	 Art-Nr.

gigasept® AF forte

Desinfektion und Reinigung von starren und flexiblen Endoskopen, 
Anästhesiezubehör, Atemmasken und chirurgischen Instrumenten, aldehydfrei

2 l-Flasche 		  125 602

5 l-Kanister 		  125 603

Einwirkzeit 15 min 30 min 60 min

Tuberkulozidie* 5 % 4 % 2 %

Mykobakterizidi* 7 % 5 % 3 %

Einwirkzeit 5 min 15 min 30 min*

Tuberkulozidie* 5 % 2 % 0,75 %

Mykobakterizidi* 5 % 2 % 0,75 %

Fatalerweise bleiben Mykobakterien nicht nur in der Raum-
luft, sondern auch auf Händen, Haut, Flächen und chirurgi-
schen Instrumenten über Stunden aktiv. Während andere 
nosokomiale Erreger, z. B. Pseudomonas aeruginosa, durch 
gängige Desinfektionsmittel relativ einfach abzutöten sind, 
überleben Mycobacterium tuberculosis und atypische Myko-
bakterien in nicht gegen Mykobakterien-wirksamen Desin- 
fektionsmitteln.
Daraus resultiert auch eine spezifische Testung der Desinfek- 
tionsmittel gegenüber verschiedenen Mikroorganismen-Arten, 
um den Vergleich der Leistungsspektren z. B. im Rahmen  
einer VAH-Listung zu ermöglichen.

Innovative Produkte wie gigasept® FF (neu) und gigasept®  
AF forte sind effiziente Desinfektionsmittel mit breiter  
Wirkung, deren Leistungen zusätzlich durch die speziellen 
Prüfvorschriften für Mykobakterien der Euronormen  
EN 14348 sowie prEN 14563 gesichert sind.

Im Ergebnis zeigt sich, dass gigasept® FF (neu) und gigasept® 
AF forte höchstmögliche Sicherheit gegenüber Mycobacterium 
tuberculosis sowie den atypischen Mykobakterien bieten. 

•	 erfüllt neue Standardmethoden und EuroNormen, dadurch erweitertes 	

	 Wirkungsspektrum

•	 tuberkulozid, mykobakterizid

•	 7 Tage Standzeit

•	 kurze Einwirkzeiten auch unter hoher Belastung 

	 durch optimierte Zusammensetzung

•	 für den Einsatz im Ultraschall geeignet

•	 guter Geruch, da aldehydfrei

* inkl. VAH-Zertifikat

* VAH-Zertifikat beantragtBereits wirksam ab 

0,75% – schon 

wirksam ab 5 min!

Manuelle Instrumentenaufbereitung – reinigende Desinfektion


